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Herren Kreisliga B, Gruppe 4

VfL Pfullingen III : TTC Lichtenstein II 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

TTC Lichtenstein II spielt unentschieden beim VfL Pfullingen 
III in einer packenden Partie

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Tröster / Bausinger nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TTC Lichtenstein II im verlegten Spiel der Herren Kreisliga B, Gruppe 4 eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim VfL Pfullingen III. Das Heimteam konnte im 10.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:31) waren die Einzel im mittleren
Paarkreuz, die allesamt an den VfL Pfullingen III gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der
VfL Pfullingen III nun ein Punkteverhältnis von 14:6 in der Tabelle auf, während der der TTC
Lichtenstein II 6:14 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Bartenev / Spiller gelang es, Herrmann / Schenk im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tröster / Bausinger wurden
Träger / Reiff dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Schimassek / Musahl gegen Frank /
Stark hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. In vier
Sätzen gewann Sven Bartenev gegen Norbert Herrmann und gab dabei nur einen Satz ab. Keinen
Zähler beisteuern konnte Stefan Spiller im Match gegen Manfred Tröster, das 0:3 verloren ging.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Bastian Träger hatte seinen Gegner Helmut Frank beim ungefährdeten 11:7, 11:4, 11:5 recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Günther Schenk war der
Gastgeber Leonard Reiff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Zwischenzeitlich konnte Walter Schimassek zwar einen Satz gewinnen,
verlor daraufhin die im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Ralph
Bausinger aber trotzdem mit 1:3. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Luis Musahl
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Edwin Stark ab dem Start. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfL Pfullingen III und des TTC Lichtenstein II. Sven Bartenev bezwang Manfred Tröster
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mit 3:1
gewann Stefan Spiller gegen Norbert Herrmann und gab dabei nur einen Satz ab. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Spiller nun bei 7:6, während Herrmann bislang 4
Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwar brachte Günther Schenk Bastian Träger
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Bastian Träger mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. 10:3 (Träger) bzw. 6:11
(Schenk) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 3:0-
Sieg gelang es Leonard Reiff den Gastspieler Helmut Frank in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Walter Schimassek gegen Edwin Stark hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Chancenlos war nachfolgend Luis Musahl gegen Ralph Bausinger
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nicht, aber mehr als ein 5:11, 12:10, 7:11, 6:11 war nicht zu holen. 0:3 (Musahl) bzw. 8:5 (Bausinger)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchten Bartenev / Spiller bei ihrer Niederlage gegen Tröster / Bausinger. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des VfL Pfullingen III geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023
gegen den TSV Steinhilben III, während der TTC Lichtenstein II am 03.03.2023 gegen die TSG
Upfingen III antritt.

 Statistik:
 VfL Pfullingen III

Doppel: Bartenev / Spiller 1:1, Träger / Reiff 0:1, Schimassek / Musahl 0:1 
Einzel: S. Bartenev 2:0, S. Spiller 1:1, B. Träger 2:0, L. Reiff 2:0, W. Schimassek 0:2, L. Musahl 0:2 

 TTC Lichtenstein II
Doppel: Tröster / Bausinger 2:0, Herrmann / Schenk 0:1, Frank / Stark 1:0 
Einzel: M. Tröster 1:1, N. Herrmann 0:2, G. Schenk 0:2, H. Frank 0:2, E. Stark 2:0, R. Bausinger 2:0


